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MONATSSPRUCH DEZEMBER:
Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, 
das du bereitet hast vor allen Völkern.  (Lukas 2, 30-31)

Der das sagt, ist Simeon. Er sagt es, als 
er Jesus als Baby im Tempel zum ersten 
Mal sieht. Und kurz nach ihm bestätigt die 
Prophetin Hanna diese Wahrnehmung Si-
meons.  

Vielleicht stellen wir uns die Szene einmal 
vor: Da sind ein alter Mann und eine alte 
Frau – Simeon und Hanna. Beide haben 
viel Welt gesehen. Beide haben sich in 
ihrem reifen Leben Gott zugewandt und 
verbringen ihre Zeit im Tempel. Und: Bei-
de leben in Zuversicht.
Plötzlich passiert etwas, was zeitlich erst 
nach Weihnachten kommt, genauer: als 
die Tage von Marias Reinigung um waren. 
Das waren nach dem Gesetz vierzig Tage. 
Nach vierzig Tagen kommen Maria und 
Josef mit ihrem Neugeborenen in den 
Tempel nach Jerusalem. Und dort sehen 
Simeon und Hanna dieses Kind, in dem 
sie den Heiland erkennen. Den Menschen, 
der heilen und erlösen wird im Sinne Got-
tes.

Wie können sie das sehen, frage ich mich. 
Was haben sie gesehen in dem Kind eines 
einfachen Paares? Die beiden lebenser-
fahrenen Menschen sehen etwas in die-
sem Kind, was Lukas nicht beschreibt. 
Wir sind damit angewiesen, ihnen zu ver-
trauen. Ihrer Wahrnehmung zu vertrauen: 
Meine Augen haben deinen Heiland ge-
sehen.

Um das Sehen geht es auch in der dies-
jährigen Jahreslosung: Du bist ein Gott, 
der mich sieht.

Ich finde, dass diese beiden Bibelworte 
zusammenpassen: weil sie uns die wech-
selseitige Beziehung zeigen, die zum Se-
hen und zum Erkennen dazu gehört.
In den Worten der Jahreslosung macht 
ein Mensch die Erfahrung, gesehen zu 
werden und wie sich dadurch etwas än-
dert im Bewusstsein zu sich selber. Da ge-
schieht: Aus der Begegnung heraus werde 
ich ganz.
In unserem Monatsspruch macht ein 
Mensch die Erfahrung zu sehen. Und auch 
hier geschieht dies: Aus der Begegnung 
heraus werde ich ganz. All mein Hoffen 
erfüllt sich in der Begegnung. Das ist ein 
zutiefst weihnachtliches Motiv.
Es kann aber auch ein Lebensmotiv sein 
für uns, die wir miteinander unterwegs 
sind an der Schwelle zu einem neuen Jahr.

Vielleicht könnte hier die Jahreslosung 
für 2024 anschließen: Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.

In diesen Bibelworten geht es um die Hal-
tung, mit der wir in unserem Leben un-
terwegs sind. Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe. 
Liebe kann auch unseren Blick verändern, 
aufeinander und auf uns selbst. Dieser 
liebende Blick tut not, er kann heilen und 
ist so unglaublich wohltuend, wenn er ge-
schenkt wird. Und Liebe hat sicher auch 
im Blick von Simeon und Hanna gelegen 
bei dieser unverhofften, aber zutiefst er-
hofften Begegnung.

Dorothee Fuchs
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Nachruf

Völlig überraschend erlag am Mittwoch, dem 
11. Oktober unsere langjährige Sekretärin Frau 
Gabriele Gaul ihrem schweren Krebsleiden. 
Wir verlieren damit eine hervorragende, fleißige 
und zuverlässige Mitarbeiterin. Sie war in ihrer 
liebenswerten Art ein Anlaufpunkt im Zentrum 
des Gemeindelebens. In ihrem Büro liefen die 
Fäden zusammen. Dort hatte sie Zeit für die 
Menschen mit ihren Anliegen.
Neben ihrer vielfältigen Arbeit in der Verwaltung 
der Gemeindefinanzen, dem Organisieren von 
Veranstaltungen, der Zuarbeit für den Kinder-
garten und ihrer Tätigkeit in der Mitarbeiterver-
tretung des Kirchenkreises hatte sie auch immer 
ein Ohr für private Angelegenheiten und Küm-
mernisse von Gemeindegliedern.
Sie kannte viele Familien, Namen und Zusam-
menhänge in der Gemeinde und war jederzeit 
hilfsbereit und auskunftsfähig. Gabriele Gaul hin-
terlässt eine sehr große Lücke in der Gemeinde. 
Wir wünschen ihrer Familie in dieser schweren 
Zeit Menschen, die sie in ihrer Trauer begleiten 
und sie helfend unterstützen.
Wir danken Gabriele Gaul für ihre treue Arbeit 
und werden sie in guter Erinnerung behalten.

Die Paulusgemeinde

In gleicher bewährter Weise und mit großem 
Engagement hat Gabriele Gaul schon seit vielen 
Jahren diesen Dienst auch für unsere Gemein-
den geleistet. Viele Gemeindemitglieder hatten 
sie ins Herz geschlossen. Auch wir vermissen sie 
sehr.

Die Heiland- und St.-Pankratius-Gemeinde

Seit 1983 gibt es den Diakoniekreis. Pfarrer 
Reinhard Zentner hat ihn vor 40 Jahren ge-
gründet. Unzählige ältere Menschen wurden 
seitdem anlässlich ihres Geburtstages be-
sucht. Viel Einsamkeit wurde gelindert. Und 
Kranke fühlten sich gestärkt. 
„Ich bin krank gewesen, ich bin einsam ge-
wesen, ich hatte Geburtstag, aber meine An-
gehörigen wohnen weit weg. Doch du hast 
mich besucht!“, sagt Jesus sinngemäß im 
Matthäusevangelium. „Denn was ihr meinen 

geringsten Schwestern und Brüdern tut, das 
habt ihr mir getan.“ - Nun besteht der Diako-
niekreis schon länger, als die DDR bestand. 
Wir gratulieren, und wir danken allen, die 
diesen wichtigen Dienst tun! 

PS: Wer den Besuchsdienst unterstützen 
möchte: Kommen Sie einfach zum nächsten 
Vorbereitungstreffen oder sprechen Sie mich 
an!

Christoph Eichert

40 Jahre Diakoniekreis - Wir gratulieren!

REGIONALES
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Kirchenmusik in der Pauluskirche im Advent

Außerdem trifft sich der Posaunenchor an jedem 
Montag im Advent um 18 Uhr vor der Paulus-
kirche zum schon traditionellen Adventsblasen.

Darüber hinaus können Sie in der Adventszeit 
und an den Weihnachtstagen zu den Gottes-
diensten den Kinder-, Jugend- und Erwachse-
nenchor mit dem Orchester, den Bläsern und 
natürlich mit unserer neuen Orgel hören.

Achtung! Das Weihnachtsoratorium erklingt 
diesmal bereits am Beginn der Adventszeit und 
nicht (wie seit 1993) am Heiligen Abend, da der 
große organisatorische Aufwand für eine 4. Ver-
anstaltung am Heiligen Abend die Vorfreude auf 
diese festliche Musik zuletzt zu sehr trübte.
 
Sa., 2.12., 19:30 Uhr, Pauluskirche

Mi., 6.12., 19:30 Uhr, Pauluskirche

Di., 19.12., 19:00 Uhr, Pauluskirche

25 Jahre

19.12.2023 | 19.00 Uhr 
Pauluskirche Halle
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Unser vierter Adventskalender zeigt in 
diesem Jahr ganz unterschiedliche Tiere 
im Paulusviertel. Suchen Sie doch wieder 
mit!
Wie in jedem Jahr können Sie interes-
sante Gutscheine gewinnen.

Für 10 Euro ist dieser besondere Ad-
ventskalender im Büro der Paulusge-
meinde und in den bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich.

Der Erlös ist erstmalig für die Arbeit mit 
Kindern bestimmt.

Ulrike Germann

Tiere im Paulusviertel

Adventskalender 2023 Foto: Germann

Kinderchor und Kinderkirche am 12. und 19. Dezember

Am 19. Dezember finden kein regulärer 
Kinderchor und Kinderkirche mehr statt, da 
die Vorbereitungen für das Krippenspiel auf 
Hochtouren laufen. 
Allerdings wird es am 12. Dezember einen 
besonderen Jahresabschluss geben für 
die Kinderkirche. Wir singen im Altenheim 
„Paracelsushof“ für die Menschen dort Ad-

ventslieder und werden die Weihnachtsfreu-

de mit unserem Gesang verbreiten. Dafür 
treffen wir uns um 15:15 am Eingang (Para-

celsusstraße 5).

Im Anschluss werden wir noch gemeinsam 
bei mitgebrachten Plätzchen und Punsch im 
Gemeindehaus zusammen sein. Um 17 Uhr 
endet dieser Nachmittag für alle drei Grup-

pen der Kinderkirche.
Wir freuen uns schon auf diese gemeinsame 
neue Erfahrung!

Sara-Carina Hofmann mit Elisabeth Opitz

Di., 12.12., 15:15-17:00 Uhr, Altenheim 
„Paracelsushof“ / Paulusgemeindehaus

Mittelaltertreff im Dezember: Weihnachtsgeschichten
In der Adventszeit wollen wir es uns bei 

gemeinsamem Singen von Advents- und 

Weihnachtsliedern, Plätzchenessen und 

Geschichtenerzählen gemütlich machen. 

Bringen Sie bitte dazu selbsterlebte Weih-

nachtsgeschichten oder Texte zum Vortra-

gen mit. Es können auch besonders schöne 

Weihnachtskarten oder ein hübscher Baum-

schmuck sein, den Sie den anderen zeigen 

möchten. 

Do., 7.12., 15 Uhr, Paulusgemeindehaus

PAULUSGEMEINDE
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Der Kunstbeauftragte des Kirchenkreises 
Halle-Saalkreis Pfarrer Walter Martin Rehahn 
wird beim nächsten Montagsgespräch den 
norwegischen Maler und Grafiker Edvard 
Munch vorstellen, der in diesem Jahr seinen 
160. Geburtstag feiert. Munchs Bilder stel-
len den Menschen und seine wesentlichen 
emotionalen Erfahrungen von der Liebe bis 
zu Trauer und Tod in den Mittelpunkt. Der 
Künstler, der anfänglich sehr umstritten 
war, ist heutzutage sehr populär und gilt als 
Bahnbrecher für die expressionistische Rich-
tung in der Malerei der Moderne.

Mo., 18.12., 20 Uhr, Paulusgemeindehaus

Montagsgespräch: Edvard 
Munch - Referent: Walter 
Martin Rehahn

Edvard Munch: Angst Foto: wikipedia

Bibelkurs: Bibelstellen, die ich mag und die ich nicht mag

Zum Abschluss des Jahres sollen diejenigen 
Bibelstellen bedacht werden, die wir gern 
zitieren, weil sie uns Trost, Hoffnung und 
Gottvertrauen vermitteln. Daneben soll es 
aber auch um Bibelstellen gehen, die uns 
Stirnrunzeln und Bauchschmerzen besche-
ren, weil sie überhaupt nicht zu unserem 
Bild von der Welt, von Gott und den Men-

schen zu passen scheinen.
Bringen Sie bitte Ihre Lieblings- und Grü-
bel-Bibelstellen mit und kommen Sie mit 
den anderen darüber ins Gespräch.
Die Reihe des Bibelkurses wird dann nach 
einer Pause im Februar 2024 fortgesetzt.

Di., 19.12., 17 Uhr, Pauluszimmer

Runde für junge Erwachsene

Am 12. Dezember geht es gemeinsam auf 
den Weihnachtsmarkt am Domplatz. Wir 
laufen gemeinsam dorthin und treffen uns 
daher schon um 19 Uhr am Haupteingang 
der Kirche.
Bei warmen Getränken werden wir von For-

maten für Junge Erwachsene in der Paulus-
gemeinde träumen. Sei dabei, wir freuen 
uns über alle Interessierten!

Sara-Carina Hofmann

Di., 12.12., 19 Uhr, Pauluskirche

PAULUSGEMEINDE
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Seit vielen Jahren gibt es in der ev. Paulus-
gemeinde und der kath. Pfarrei Carl Lampert 
Krabbelgruppen, die sich mittlerweile zu ei-
nem ökumenischen Angebot für Eltern mit Ba-
bys und Kleinkindern zusammengetan haben.

Leider haben nach den Kontaktbeschränkun-
gen in der Pandemie viele Menschen aus dem 
Blick verloren, wie wertvoll der Austausch und 
die Begegnung mit anderen in der gleichen 
Lebenssituation sein kann. Wir sind ein kleiner 
Kreis geworden.

Um die Reichweite unseres Treffpunktes wieder 
zu erhöhen, möchte ich gern mehr inhaltliche 
Schwerpunkte setzen. Neben den regulären 
Sing- und Spielangeboten soll es einmal im 
Monat etwas Besonderes – ein Krabbelgrup-
pen-Highlight – geben.

Wer hat Zeit ( jeden 1. Freitag im Monat 9:30 

Uhr in der Gütchenstr. 21) und Lust, seine Ta-

lente und Fähigkeiten zu teilen?

Eurer Kreativität sind dabei (fast) keine Gren-
zen gesetzt! Es sind Aktivitäten wie Sport (ein 
Abenteuerparcour für die Kinder oder Fitness 
für die Eltern), Musik oder Kunst/Gestalten 
denkbar, aber auch Gesprächsimpulse zu me-
dizinischen Themen, Entwicklungsaspekten, 
Herausforderungen des Elternseins …

Zu Beginn eines Quartals wird es ein Frühstück 
geben, bei dessen Organisation ich mich über 
Unterstützung freuen würde.

Hier schon die Einladung für die ersten zwei 
Highlights:
* am 8.12.23 Adventsliedersingen mit Ulrike 
Germann: Sie wird Instrumente für Kleine mit-
bringen, alle Großen können gern evtl. vorhan-
dene eigene Instrumente dabei haben.
* am 12.1.24 gemeinsames Frühstück

Für Programmbeiträge oder Rückfragen stehe 
ich unter Tel. 0174-3667025 zur Verfügung.

Anna Exner

Neustart Krabbelgruppe - Unterstützung gesucht

Interreligiöse Weihnachtsfeier

Jesus ist, nach Muhammad, der wichtigste 
Prophet im Koran und aus dem muslimischen 
Glauben nicht wegzudenken. Und wir feiern 
seine Geburt mit einem großen Fest. Lasst 
uns wieder gemeinsam feiern: mit Muslimen, 
die der Paulusgemeinde verbunden sind, mit 
Christinnen und Christen, die gern ein wenig 
über den Tellerrand schauen.
Wir werden miteinander essen und trinken, 
singen, der Geburtsgeschichte Jesu aus dem 
Koran und der Weihnachtsgeschichte aus der 
Bibel lauschen und weihnachtliche und arabi-

sche Musik hören.
Und dass der Weihnachtsmann die anwesen-
den Kinder findet, gilt als ausgemacht. 

Feiern Sie mit am Dienstag, dem 19. Dezem-
ber von 16 Uhr bis 18 Uhr im Gemeindehaus! 
Wenn Sie möchten, können Sie gern etwas 
Gebäck aus der häuslichen Weihnachtsbäcke-
rei mitbringen.

Christoph Eichert

Di., 19.12., 16 Uhr, Paulusgemeindehaus

PAULUSGEMEINDE

7



Das Kreiskirchenamt verwaltet die Finanzen al-
ler Kirchengemeinden.
Aus diesem Grund soll im Laufe des Jahres 2024 
unser eigenes, gewohntes Sparkassenkonto 
mit der Nummer DE44800537620380005770 
geschlossen werden.

Hier die Bankverbindung des Kreiskirchenam-
tes für Spenden und sonstige Zahlungen:
Empfänger: Kreiskirchenamt Halle
Verwendungszweck: RT3615
(das steht für Rechtsträger Paulusgemeinde)
IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18

(Saalesparkasse)

Bitte geben Sie also immer die Nummer 

„RT3615“ mit an, damit Ihre Spende (o.ä.)

der Paulusgemeinde zugeordnet werden 

kann.

Auf folgendes Konto sind - wie bisher - nur die 

Gemeindebeiträge einzuzahlen, mit Namen 
und Beitragsnummer oder RT3615:
IBAN: DE77 3506 0190 1553 8640 26
(Bank für Kirche und Diakonie eG)

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Ulrike Germann, GKR-Vorsitzende

Neue Bankverbindung der Paulusgemeinde ab 2024!

  Mittelaltertreff  im Januar:  
  Jahreslosung und -planung       
  Im Mittelaltertreff soll im Januar die  Jah-

reslosung  „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ und deren Bedeutung für uns Men-
schen im Zentrum stehen.  
  Außerdem wollen wir Ideen sammeln, was 
wir im kommenden Jahr unternehmen wol-
len. Bringen Sie bitte dazu Ihre Vorschläge 
und Anregungen mit.  

Do., 18.1., 15 Uhr, Paulusgemeindehaus       Foto: GerthMedien  

Im neuen Jahr wird ein neuer Tauf- und Glau-
benskurs beginnen. Wer in kleiner offener 
Runde über Grundfragen des christlichen 
Glaubens nachdenken möchte, ist hier will-
kommen. Und wer überlegt, sich als Erwachse-
ner taufen zu lassen, auch.
Wir werden uns an mehreren Abenden treffen 

und die Termine dafür gemeinsam vereinba-
ren.
Bitte melden Sie sich bis Mitte Dezember, 
wenn Sie Interesse haben: Tel. 13259612, Mail:
pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de 

Pfarrer Christoph Eichert

Neuer Tauf- und Glaubenskurs

PAULUSGEMEINDE
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Alle Termine auf einen Blick

Sa 02.12. 19:30 Pauluskirche   Chorkonzert: Weihnachtsoratorium (siehe Seite 4)
Di 05.12. 19:00 Paulusgem.-haus  Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi 06.12. 19:30 Pauluskirche   A-Cappella-Konzert: Calmus-Ensemble (siehe Seite 4)
Do 07.12. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen (siehe Seite 14)
Do 07.12. 15:00 Paulusgem.-haus  Mittelaltertreff  (siehe Seite 5)
Fr 08.12. 09:30 Gem.-haus Hl. Kreuz Krabbelgruppen-Highlight: Adventssingen (s. S. 6)
Fr 08.12. 16-18 Heilandskirche   Basteln im Advent (siehe Seite 14)

Di. 12.12. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regional: Seniorenmusizieren
Di. 12.12. 15:15 Paracelsushof/Paul. Kinderkirche singt im Altenheim (siehe Seite 5)
Di 12.12. 19:00 Pauluskirche/Dompl. Runde für Junge Erwachsene (siehe Seite 6)
Mi 13.12. 10:00 Paulusgem.-haus  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 17)
Mi 13.12. 14-16 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Mi 13.12. 20:00 Paulusgem.-haus  Gesprächskreis Blaue Stunde
Do 14.12. 14:00 Gem.-haus Trotha  Regional: Zentraler Seniorennachmittag (siehe Seite 18)
Fr 15.12. 16:00 Pfarrhaus Mötzlich Regional: Teenietreffen (siehe Seite 17)

Mo 18.12. 20:00 Paulusgem.-haus  Montagsgespräch (siehe Seite 6)
Di 19.12. 16:00 Paulusgem.-haus  Interreligiöse Weihnachtsfeier (siehe Seite 7)
Di 19.12. 17:00 Paulusgem.-haus  Bibelkurs (siehe Seite 6)
Di 19.12. 19:00 Pauluskirche   Gospelkonzert: 25 Jahre Joy'n'us (siehe Seite 4)

Mi 27.12. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet

Do 04.01. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen, Quartals-Geburtstagsfeier (s. S. 14)
Sa 06.01. 17:00 Heilandskirche  Konzert: Kammerchor TonArt (s. S.14)
Mi 10.01. 10:00 Paulusgem.-haus  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 17)
Mi 10.01. 14-16 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Mi 10.01. 18:00 Heilandskirche  Regional: Epiphaniasfeier des Diakoniekreises 

Di 16.01. 19:00 Paulusgem.-haus  Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi 17.01. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich 1. Kaminabend (siehe S. 15)
Mi 17.01. 20:00 Paulusgem.-haus  Gesprächskreis Blaue Stunde
Do 18.01. 15:00 Paulusgem.-haus  Mittelaltertreff (siehe Seite 8)

Di. 23.01. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regional: Seniorenmusizieren
Di 23.01. 19:15 Paulusgem.-haus  Arbeitskreis Nachhaltigkeit
Mi 24.01. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet
Fr 26.01. 16:00 Bahnhofsmission  Regional: Teenietreffen Exkursion (siehe Seite 17)
Sa 27.01. 10:00 Paulusgem.-haus  Regional: Ökumenischer Bibeltag (siehe Seite 18)

Di 30.01. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus
Do 01.02. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen

TERMINE
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

03. Dezember | 1. Advent
10:00  Pauluskirche    Familiengottesdienst mit Taufe und Eröffnung des Advents-
          basars (Friedhelm Kasparick u. Sara-Carina Hofmann)
17:00  St.-Pankratius-Kirche   Adventsmusik im Kerzenschein (siehe Seite 15)

10. Dezember | 2. Advent
10:00  Pauluskirche    Gottesdienst (Christoph Eichert)
10:30  Heilandskirche   Familien-Gottesdienst (Martin Schmelzer), anschl. Kirchen-
          kaffee
17. Dezember | 3. Advent
09:00  St.-Pankratius-Kirche   Diakonischer Gottesdienst (Martin Schmelzer), siehe Seite 15
10:00  Pauluskirche    Diakonischer Gottesdienst (Friedhelm Kasparick)
10:30  Heilandskirche   Diakonischer Gottesdienst (Martin Schmelzer) 

24. Dezember | Heiligabend
15:00  Heilandskirche   Krippenspiel (Sara-Carina Hofmann) 
15:00  Pauluskirche    Krippenspiel (Friedhelm Kasparick/Andreas Mücksch)
16:00  Pauluskirche    Krippenspiel (Friedhelm Kasparick/Andreas Mücksch)
16:30  Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Schmelzer) 
18:00  Pauluskirche    Christvesper (Christoph Eichert)
18:00  St.-Pankratius-Kirche   Christvesper (Martin Schmelzer), siehe Seite 15

25. Dezember | 1. Weihnachtstag
10:00  Pauluskirche    Gottesdienst (Christoph Eichert)
10:30  Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer)

26. Dezember | 2. Weihnachtstag
10:00  Pauluskirche    Gottesdienst (Friedhelm Kasparick)

31. Dezember | Silvester
15:00  St.-Pankratius-Kirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Axel Noack), siehe Seite 15
17:00  Paulusgemeindehaus  Gottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert)

In der Winterzeit feiern wir unsere Gottes-
dienste wieder im Gemeindehaus.
Der erste Gottesdienst im Gemeindehaus ist 
der Silvestergottesdienst am 31.12.23. Der 
letzte Gottesdienst wird der Gründonnerstags-

gottesdienst am 28.3.24 sein.
Wenn es davor oder danach in der Kirche kalt 
wird, können Sie sich auch gerne mit einer De-
cke wärmen, die wir für Sie bereit halten.

Ulrike Germann

Paulus-Gottesdienste im Winter im Gemeindehaus

GOTTESDIENSTE | PAULUSGEMEINDE
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

01. Januar | Neujahr
15:00  Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Schmelzer) 
17:00  Paulusgem.-haus  Neujahrsgottesdienst (Martin Schmelzer)

06. Januar | Epiphanias
10:30  Heilandskirche   Regionaler Gottesdienst (Martin Schmelzer) 

07. Januar | 1. Sonntag nach Epiphanias
10:00  Paulusgem.-haus  Gottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert)

14. Januar | 2. Sonntag nach Epiphanias
09:00  St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer) 
10:00  Paulusgem.-haus  Gottesdienst (Christoph Hartmann)
10:30  Heilandskirche   Gottesdienst mit Taufe (Martin Schmelzer),
          Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

21. Januar | 3. Sonntag nach Epiphanias
10:00  Paulugem.-haus   Gottesdienst (Christoph Eichert)

28. Januar | Letzter Sonntag nach Epiphanias
09:00  St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer)
10:00  Paulusgem.-haus  Gottesdienst (Christoph Lemme)
10:30  Heilandskirche   Kunst-Gottesdienst (Walter Martin Rehahn) 

04. Februar | Sexagesimae
10:00  Paulusgem.-haus  Gottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert)

Die Stelle für unser Gemeindebüro wird neu 
ausgeschrieben. Die Bewerbungsunterlagen 
sind auf unserer Homepage unter paulusge-
meinde-halle.de zu finden.

Stellenausschreibung Büro

 Foto: Anrita/Pixabay

So finden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

GOTTESDIENSTE | PAULUSGEMEINDE
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulus 

montags	 	 16:00+17:00	Konfirmandenstunde	(7.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags		 14:45	Kinderkirche	(2.	Klasse)	|	15:30	Kinderchor	(1.	Klasse)
	 	 	 	 16:00	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	17:00	Kinderkirche	(3.+4.	Klasse)
	 	 	 	 3	x	monatlich	16:30	Swahili-Kurs
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di	im	Monat	18:00	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs	 jeden	2.	Mi	im	Monat	10:00	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Kindergartenchor	|	17:00	Kinderchor	(2.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Konfirmandenstunde	(8.	Kl.)	|	18:00	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatl.	20:00	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“	(Seiteneingang	Gem.-haus)	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Mittelaltertreff	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Jugendchor	|	19:00	Junge	Gemeinde	|	19:30	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16-19	Uhr	Teenietreffen	(5.+6.Klasse)
samstags	 	 10-12	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	an	Wochenenden	und	Feiertagen	15-17	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)

Heiland 

montags	 	 14:30-15:30	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
mittwochs	 jeden	3.	Mi	im	Monat	17-20	Uhr	Konfirmandentreffen	(in	Trotha)
																			 jeden	4.	Mi	im	Monat	17-19	Uhr	Konfirmandentreffen	(in	Trotha)
donnerstags		jeden	1.	Do	im	Monat	14-16	Uhr	Café	Kroküsschen	(offene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		

St. Pankratius
jeden	2. Mi im Monat	 	 14-16	Uhr	Gemeindenachmittag
jeden	letzten Di im Monat	 19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“

REGELMÄSSIGES
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Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Hocherfreut
Dieses Wort sticht aus dem Weihnachts-Bibelvers heraus. Das erste Wort 

fängt mit dem Anfangsbuchstaben des Alphabetes an. Folge dann Zug 

um Zug den Verbindungslinien. Wo der Bibelvers steht, das musst du 

auch noch herausfinden. Viel Freude dabei!

Kind

den

Stern

das

fanden

sahen

wurden

und

hinein

sie

sehr

samt
hoch-

erfreut

und Maria

seiner sie

Als Mutter

gingen sie

nun in
das 

Haus

Versuche, aus dem Buchstabensalat die Bibelstelle zu sortieren:

Kind

den

Stern

das

fanden

sahen

wurden

und

hinein

sie

sehr

samt
hoch-

erfreut

und Maria

seiner sie

Als Mutter

gingen sie

nun in
das 

Haus

KINDERSEITE
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Basteln im Advent für 

Klein und Groß

Zu einem gemeinsamen Bastelnachmittag 
sind alle Kinder und Erwachsenen am Frei-
tag, dem 8. Dezember, in der Zeit von 16 
bis 18 Uhr in die Heilandsgemeinde einge-
laden.

Wir freuen uns auf alle Bastelfreudigen und 
einen schönen Nachmittag in gemütlicher 
Runde.

Für das Bastelteam: Sabine Sonnenberg

Fr., 8.12., 16-18 Uhr, Heilandskirche
 Foto: S. Sonnenberg

Café Kroküsschen im Januar

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Kor 
16,14). Die Jahreslosung in diesem Jahr ist 
so schön wie herausfordernd.

Was ist Liebe? Diese Frage kann nicht ge-
nug gestellt werden, denn es scheint ja so, 
dass allen so klar ist, was sie bedeutet, dass 

manche dabei schon abwinken. Liebe ge-
schehen lassen - wir widmen uns im Café 
Kroküsschen den Bedeutungshorizonten 
der Jahreslosung.

Martin Schmelzer

Do., 4.1., 14 Uhr, Heilandskirche

Einladung zum Konzert am Epiphaniastag: TonArt

„Freu dich, Erd und Sternenzelt“ - Die Zeit 
für Besinnlichkeit rückt näher und somit 
auch wieder das Konzert des Kammercho-
res TonArt Halle e.V.. Hören Sie weihnacht-
liche Melodien und Texte gepaart mit den 

wohligen Klängen des Chores und lassen 
Sie sich so am Epiphaniastag noch einmal in 
festliche Stimmung versetzen.         

Sa., 6.1., 17 Uhr, Heilandskirche

Café Kroküsschen im Dezember

Dieses Mal werden wir im Café Kroküsschen 
Vorweihnachtliches hören, Geschichten und 
Lieder.
Im Mittelpunkt steht dabei die Legende und 

das Brauchtum den Nikolaustag betreffend.
Martin Schmelzer

Do., 7.12., 14 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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So viel Decken in der Weihnachtszeit in Mötzlich

In Mötzlich dreht sich zur Zeit alles um das 
Dachdecken (Sie lasen es vielleicht schon), 
dann ums Kosten decken. Und wird der 
Schnee erst das Dach bedecken, holen wir die 
Kuscheldecken hervor und zünden eine Kerze 
an – oder noch eine. Denn darum geht es im 
Advent, um die Erwartung, dass uns ein Licht 
erscheine.

Am 1. Advent, dem Anfang des Kirchenjahres, 
feiern wir dies bei der Adventsmusik im Ker-

zenschein mit Heilandchor, Posaunenchor und 
einem kleinen Weihnachtsmarkt (wie schon im 
vorigen Blättchen angekündigt).

Am 3. Advent findet der Diakonische Gottes-

dienst statt, bei dem wir vor allem an die  älte-
ren Leute denken und jene besuchen, die nicht 
mehr zum Gottesdienst kommen können.

Am 4. Advent, der diesmal gleichzeitig der 

Heiligabend ist, begehen wir um 18 Uhr die 
Christvesper, die Pfarrer Schmelzer leiten wird.

Den Schluss des weltlichen Jahres bildet der 
Jahresschlussgottesdienst mit einem Abend-
mahl an Silvester um 15 Uhr. Anschließend gibt 
es eine gesellige Naschrunde mit Weihnachts-
gebäck und Glühwein.

Im neuen Jahr finden die nächsten Gottes-
dienste am 14. und 28. Januar statt.

Wir wünschen eine besinnliche (Vor-)Weih-
nachtszeit bei Kerzenschein, mit duftenden 
Plätzchen, heißem Tee und hoffentlich einer 
warmen Decke.

So., 3.12., 17 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

So., 17.12., 9 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

So., 24.12., 18 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

So., 31.12., 15 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Erster Kaminabend in Mötzlich: Karl May und das Weih-
nachtsfest
„Weihnacht! Welch liebes, inhaltsreiches 
Wort! Ich behaupte, dass es im Sprach-
schatz aller Völker und aller Zeiten ein zwei-
tes Wort von ebenso tiefer wie beseligen-
der Bedeutung weder je gegeben hat, noch 
heute gibt.“
Mit diesem Zitat von Karl May läutet Axel 
Noack die Kaminabende im Mötzlicher 
Pfarrhaus ein, noch in der Weihnachtszeit, 
die ja bekanntlich bis zum 2. Februar geht. 
Er zeigt in seinem Vortrag mit etwas Au-
genzwinkern eine Seite, mit der man den 
wohl bekanntesten Schriftsteller von Aben-
teuerromanen nicht auf Anhieb in Verbin-
dung bringt. Wir dürfen neugierig sein. Und 
Glühwein gibt’s natürlich auch. Mi., 17.1., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Mötzlich

Karl May Foto: wikipedia

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Mehr als ein „Facelifting“ 

Zuletzt ging alles ganz schnell: Als am 18. 
Juli die Zusage für Landesmittel über 50.000 
Euro kam, hatten wir schon Angebote und 
Auftragserteilungen parat, die Planungen 
waren abgeschlossen, Details zu den Aus-
führungen verabredet. Das für die kleine 
Mötzlicher Kirche große Bauvorhaben wur-
de über viele Jahre geplant, Mittel bean-
tragt und manche Zusage von einem Jahr 
in das nächste Jahr „mitgenommen“. Archi-
tekt Heinrich Bögemann hat stets nicht nur 
die Bauplanung und -ausführung im Blick, 
sondern auch viel Erfahrung im Fördermit-
tel-Management. Im August nun wurde die 
Kirche eingerüstet, der zweite Bauabschnitt 
damit gestartet. Im ersten Abschnitt ging es 
2019-2020 mit der Turmsanierung vor allem 
um die Reparatur von Mauerschäden und 
die Ausfugung des Natursteinwerks.

Jetzt, im zweiten Bauabschnitt, gibt es eine 
neue Dacheindeckung für das Kirchenschiff 
und die Apsis. Die Giebelwand über der Ap-
sis trägt ein Sandsteinkreuz, das sich immer 
gefährlicher Richtung Dach neigte. Hier ha-
ben Steinmetze der Dombauhütte Naum-
burg Sandsteine und Befestigungen erneu-
ert. Dachgebälk musste ersetzt, ein Teil der 
Decke im Kirchenraum repariert werden.

199.000 Euro fließen in den Bauabschnitt, 
neben den Landesmitteln auch Geld aus 
dem Kirchenkreis, der EKM, der Stiftung 
KiBa, aus Lotto und von der Deutschen Stif-
tung Denkmalschutz.

Die überfällige Sanierung ist damit wahr-
scheinlich der größte Eingriff in die Gebäu-
dehülle seit knapp 130 Jahren. Und mehr 
als ein „Facelifting“, denn mit den neuen 
roten Biberschwanzziegeln im Austausch 
gegen die Betondachpfannen bekommt 

die kleine Kirche ein strahlendes und erha-
benes Haupt, eine restauratorische und äs-
thetische Aufwertung, die diese Dorfkirche 
freundlicher und selbstbewusster machen 
wird.

Frieder Weigmann

 Foto: F. Weigmann

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE

16



Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ im Dezember und Januar

Herzliche Einladung zu den monatlichen 
Frühstücksrunden ins Paulusgemeindehaus.

Im Schein zweier Adventskerzen wollen wir 
am 13. Dezember über unsere Hoffnung 
nachdenken, die uns jedes Jahr von neuem 
geschenkt wird durch die Vorfreude auf das 
Fest der Geburt Jesu Christi.

Am 10. Januar wollen wir über die Jahreslo-
sung nachzudenken: „Alles, was ihr tut, ge-

schehe in Liebe.“ (1. Korinther 16, 14)

Bitte bringen Sie wie gewohnt eine Kleinigkeit 
zum Teilen mit: leckeres Adventsgebäck, et-
was Obst, eine Kostprobe ihrer Lieblingsmar-
melade oder einen leckeren Käse.

Für Brot, Butter und Kaffee/Tee ist gesorgt. 
(nächster Termin: 14. Februar)

Ihre Elisabeth Opitz

Mi., 13.12., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus

Mi., 10.1., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus

 Foto: pixabay

Teenietreffen im Dezember und Januar
Ein Feuer knistert im Kamin. Draußen ist 
es kalt. Vielleicht Schnee? Advent in jedem 
Fall, Vorweihnachtszeit und wir kommen zu-
sammen in Mötzlich, teilen, was es zu teilen 
gibt: Geschichten, Lieder, Hoffnungen und 
natürlich auch adventliche Leckereien.

Für den Januar planen wir einen Besuch bei 
der Bahnhofsmission auf dem Hauptbahn-

hof. Das haben wir vor zwei Jahren schon 
einmal gemacht und es war für alle sehr 
besonders!
Wir freuen uns auf die Begegnungen.

  Bettina Weise und Martin Schmelzer

Fr., 15.12., 16-19 Uhr, Pfarrhaus Mötzlich

Fr., 26.1., 16-19 Uhr, Bahnhofsmission 

 Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk

REGIONALES
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Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser des „Blättchens“, eine gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit, einen besinn-
lichen Jahreswechsel und ein gesundes 
Neues Jahr 2024! 

Zugleich danken wir Ihnen herzlich für in-
haltliche Anregungen und positive Rückmel-
dungen zu unserer redaktionellen Arbeit.

Auch bedanken wir uns bei den Haupt- und 
Ehrenamtlichen für die zuverlässige und - 
meistens ;-) - pünktliche inhaltliche/textliche 
Zuarbeit Monat für Monat im zu Ende ge-
henden Jahr 2023.  

Nele Hatoum und Freimut Schwerin

Weihnachtsgruß der Redaktion

 Foto: F. Schwerin

„Und das ist erst der Anfang...“ - Ökumenischer Bibeltag

Die sogenannte Urgeschichte, die mytho-
logisch von den Anfängen der Menschheit 
berichtet, steht im Mittelpunkt des ökume-
nischen Bibeltages am Samstag, dem 27. Ja-
nuar von 10 Uhr bis maximal 15 Uhr.

Der Bogen wird gespannt von der Erschaf-
fung der Welt bis zum Turmbau von Babel. 
Mit unterschiedlichen Zugängen (theolo-
gisch, kunstgeschichtlich, mit Bibliodrama) 

werden wir uns den Überlieferungen aus 
den ersten Kapiteln der Bibel nähern und 
entdecken, was sie mit uns heute zu tun ha-
ben.

Nach einem Mittagsimbiss besteht die 
Möglichkeit, einen weiteren Workshop zu 
besuchen.

Sa., 27.1., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus

Zentraler Seniorennachmittag

Herzlich laden wir alle Seniorinnen und Seni-
oren unserer Gemeinden zum gemeinsamen 
Adventsnachmittag ins Trothaer Gemeindehaus 
ein. Mit Kerzenschein, leckerem Adventsgebäck 
und Kaffeetrinken an liebevoll geschmückten Ti-
schen wollen wir unsere Herzen öffnen für die 
adventliche Botschaft Gottes.

Zu diesem Nachmittag dürfen wir uns auch auf 
die musikalische Umrahmung durch den Senio-
renmusizierkreis freuen.

Martin Schmelzer, Elisabeth Opitz

Do., 14.12., 14 Uhr, Gemeindehaus Trotha

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 14-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
Vors. d. GKR   Heiland: Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 | BIC: NOLADE21HAL 
Vors. d. GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 | BIC: NOLADE21HAL 

Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Öffnungszeiten: Mo 10-12 & 16-18 Uhr | Di 17:30-19 Uhr | Do 10-12 & 17-19 Uhr | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT3615) 
Vors. d. GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert 
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache) 
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer.pfarrer@gmail.com 
Gemeindepädagogin Sara-Carina Hofmann
Tel.: 0176-45283507 | E-Mail: gp.hofmann@paulusgemeinde-halle.de 
Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz
Tel.: 52502814 | E-Mail: e.u.r.opitz@web.de
Kantor KMD Andreas Mücksch
Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 0163-8433320
E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Antje Ohlsen 
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